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1. Einleitung



Der Künstler mit seiner Frau Hélène Fourment

und ihrem Sohn Peter Paul. Öl auf Leinwand, 
204,2 × 159,1 cm (um 1639, The Metropolitan 

Museum of Art, New York). Hélène hält ihren 

Sohn, der einen Fallhut trägt, am Gängelband.

Peter Paul Rubens

(1577–1640)

1. Einleitung

Quelle: Wikipedia



Bundesverfassung vom 18. April 1999

Art. 191c Richterliche Unabhängigkeit

Die richterlichen Behörden sind in ihrer rechtsprechenden Tätigkeit unabhängig und nur dem 

Recht verpflichtet.

Verfassung des Kantons Basel-Landschaft vom 17. Mai 1984

§ 82 Abs. 1 Stellung und Unabhängigkeit

Alle Gerichte sind nur an das Recht gebunden und in ihren Entscheidungen unabhängig.
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2.1 Wahlen und Wiederwahlen

«Wer nicht Parteimitglied ist oder in der falschen Partei, 

kommt nicht zum Zuge, trotz bester Qualifikationen und 

Erfahrungen.

(…) Die parteiinternen Auswahlverfahren bei den 

Richterwahlen sind aber intransparent sowie anfällig für 

Filz und Seilschaften», sagt Pahud. 

Quelle: REPUBLIK, Der politische Klüngel in der Schweizer Justiz, 14.08.2019

2. Aktuelle Aspekte richterlicher (Un-)Abhängigkeit



2.1 Wahlen und Wiederwahlen

«Den Parteiproporz kann man umgehen, indem man die 

Partei aus taktischen Gründen wechselt. Das hat aber 

nicht mehr viel damit zu tun, dass an den Gerichten 

möglichst viele Weltanschauungen vertreten sein sollen, 

wie es immer so schön heisst, um den Parteiproporz zu 

rechtfertigen.»

Quelle: REPUBLIK, «Die Richter machen die Faust im Sack. Sie haben Angst», 

23.09.2020

2. Aktuelle Aspekte richterlicher (Un-)Abhängigkeit



2.1 Wahlen und Wiederwahlen

«Ich habe schon alles erlebt, Leute, die von der SP zur 

SVP wechselten oder von der FDP zur SP. Und alles nur 

deshalb, weil der Parteiwechsel einen Karriereschritt 

ermöglichte. Den Interessenten für eine Richterstelle 

kann ein solches Vorgehen nicht vorgeworfen werden. 

Der Vorwurf muss den Parteien gemacht werden, die 

sich die Richterstellen via Parteiproporz quasi 

angeeignet haben – obwohl es sich nicht um politische 

Mandate handelt..»

Quelle: REPUBLIK, «Die Richter machen die Faust im Sack. Sie haben Angst», 

23.09.2020
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2.1 Wahlen und Wiederwahlen

Quelle: SDA vom 16.06.2021
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2. Aktuelle Aspekte richterlicher (Un-)Abhängigkeit

2.1 Wahlen und Wiederwahlen

Quelle: Aargauer Zeitung vom 15.06.2022  



2. Aktuelle Aspekte richterlicher (Un-)Abhängigkeit

2.1 Wahlen und Wiederwahlen

Quelle: SDA vom 15.06.2022 / www.nau.ch



2.1 Wahlen und Wiederwahlen

Einige verliessen zwischendurch den Raum, andere 

tippten auf dem Handy. «Ein Grossteil der im 

Sitzungszimmer Anwesenden machte einen völlig 

desinteressierten Eindruck», sagt er. Nach zehn Minuten 

war alles vorbei. Das Erlebte hat den Richter erschüttert. 

«Ist das die Art und Weise, wie man Richter für eines der 

höchsten Schweizer Gerichte auswählt?», fragt er sich 

seither.

Quelle: Solothurner Zeitung, Vorgeladen – und kaum angehört, 05.07.2018

2. Aktuelle Aspekte richterlicher (Un-)Abhängigkeit



2.1 Wahlen und Wiederwahlen

Nationalrat Lukas Reimann: 

«Ist es ein gutes System, das wir da haben? 

Ich denke nicht.»

Quelle: Amtliches Bulletin Nationalrat 2021, S. 106
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2.1 Wahlen und Wiederwahlen

Für die Kommission, 

Nationalrätin Barbara Steinemann:

«Dass sich die Inhaber des Richteramtes alle sechs 

Jahre der Wiederwahl stellen müssen, impliziert eine 

intensive, stets erneuerte demokratische Legitimation.»

Quelle: Amtliches Bulletin Nationalrat 2021, S. 96
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Quelle: Aargauer Zeitung vom 29.07.2019



2. Aktuelle Aspekte richterlicher (Un-)Abhängigkeit
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Quelle: Aargauer Zeitung vom 29.07.2019
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Quelle: Tages-Anzeiger vom 08.10.2016
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2.2 Mandatssteuern

Quelle: www.srf.ch
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Quelle: www.parlament.ch



2.3 Finanzen / Budget

"Selig sind die, die nichts erwarten, denn sie werden nie 

enttäuscht werden." 

Alexander Pope 

(1688-1744)
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Quelle (Bild): Wikiquote
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2.4 Gesetzliche Ermessensspielräume

Quelle: Botschaft zur Harmonisierung der Strafrahmen und zur Anpassung des Nebenstrafrechts an das geänderte Sanktionenrecht
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Quelle: Luzerner Zeitung vom 07.06.2022
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3. Rolle und Engagement von Richtervereinigungen

3.1 Wahlen und Wiederwahlen

Kernpunkte des Gegenentwurfs:

- Einführung der einmaligen Wahl nach dem 

Fribourger Modell

- Abschaffung / Ersatz der Mandatssteuern 

- Professionalisierung des Auswahlverfahrens



3. Rolle und Engagement von Richtervereinigungen

3.1 Wahlen und Wiederwahlen

Quelle: www.rsi.ch, 02.08.2019



3. Rolle und Engagement von Richtervereinigungen

3.2 Mandatssteuern

Quelle: NZZ vom 11.12.2018



3. Rolle und Engagement von Richtervereinigungen

3.2 Mandatssteuern



3. Rolle und Engagement von Richtervereinigungen

3.2 Mandatssteuern

Quelle: www.srf.ch, 02.02.2021



3. Rolle und Engagement von Richtervereinigungen

3.2 Mandatssteuern

Quelle: www.srf.ch, 14.05.2022



3. Rolle und Engagement von Richtervereinigungen

3.3 Gesetzliche Ermessensspielräume

Quelle: www.srf.ch, 28.04.2018



4. Kleiner justizkritischer Exkurs

Quelle: www.amazon.com



"Denn die Unabhängigkeit existiert immer nur im 

Individuum, in der Einzahl. … Immer ist es der einzelne, 

der sie mitten in die Welt und immer nur für sich allein 

errichtet." 

Stephan Zweig 

(1881 – 1942)

5. Fazit und Schlusswort

Quelle (Bild): www.welt.de



Fragen, Anregungen, Widerspruch? 

Jederzeit gerne an patrick.guidon@sg.ch / 058 229 32 41

Besten Dank für Ihre geschätzte Aufmerksamkeit!


